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Fussball,	3.	Liga,	Gruppe	2:	FC	Othmarsingen	–	FC	Mellingen	5:1	(4:0)

FC Othmarsingen überrennt Mellingen
Das Derby zwischen dem  
FC Othmarsingen und dem  
FC Mellingen war am Sonntag 
früh entschieden. Schon zur 
Pause führte Othmarsingen mit 
4:0, am Schluss hiess es 5:1  
für den furiosen Gastgeber. 
Beim FC Mellingen wird nun 
über personelle Konsequenzen  
diskutiert. 

Man	 kann	 dem	 FC	 Mellingen	
nicht	vorwerfen,	er	wäre	am	
Sonntag	in	Othmarsingen	zu	

mutlos	ans	Werk	gegangen.	Auf	der	
Falkenmatt	begann	das	Team	des	In-
terimstrainers	Michele	Parente	mit	ei-
ner	fast	schon	frechen,	weil	sehr	of-
fensiven	Aufstellung.	Die	umgebaute	
Defensive	 stand	 hoch.	 Zu	 hoch,	 wie	
sich	bald	 zeigen	 sollte.	Das	Konzept	
ging	nicht	auf.	Othmarsingens	schnel-
le	Flügel	überrannten	die	Mellinger	re-
gelrecht.	In	der	14.	Minute	tankte	sich	
Gezim	 Zeqiraj	 am	 rechten	 Flügel	
durch,	 flankte	 in	den	Strafraum,	wo	
David	Ludin	die	 frühe	Othmarsinger	
Führung	markierte.	Zeqiraj	und	Ludin	
waren	die	prägenden	Figuren	in	die-
sem	 einseitigen	 Derby.	 Die	 verunsi-
cherten	Mellinger,	die	es	mit	spieleri-
schen	Mitteln	probierten,	hatten	gegen	
die	kämpferischen	und	bissigen	Oth-
marsinger	keine	Chance.	Mit	einfachs-
tem	Direktspiel	kamen	die	Hausher-
ren	zu	ihren	Torchancen.	Das	2:0	fiel	
in	der	23.	Minute	nach	einem	Eckball.	
Othmarsingens	Manuel	Bürgisser	köp-
felte	frei	stehend	ein.	Das	war	die	Vor-
entscheidung.	 Bis	 zur	 Pause	 fielen	
zwei	weitere	Treffer:	Ludin	traf	nach	
einem	Solo	in	der	41.	und	Zeqiraj	in	
der	45.	Minute	völlig	alleine	vor	Goa-
lie	Isler	im	zweiten	Anlauf.
Der	FC	Mellingen	kam	in	der	ersten	
Halbzeit	zu	keiner	einzigen	Torchan-
ce.	Othmarsingens	Hüter	Roger	Küng	
hatte	90	Minuten	lang	praktisch	nichts	

zu	tun.	Nach	der	Pause	verwaltete	der	
FC	Othmarsingen	die	Führung	und	er-
höhte	 nach	 einem	 Foulelfmeter	 von	
Pjetri	 in	der	70.	Minute	auf	5:0.	Der	
Mellinger	 Ehrentreffer	 gelang	 dem	
eingewechselten	A-Junior	Andreas	Et-
ter	elf	Minuten	vor	Schluss.	Mit	Pascal	
Gisi	debütierte	ein	weiterer	A-Junior	
in	der	3.	Liga.	«Es	war	schon	etwas	
anderes,	weil	es	hier	sehr	körperbe-
tont	zur	Sache	geht»,	fand	der	18-jäh-
rige	 Stürmer,	 der	 zur	 Pause	 ausge-
wechselt	wurde.
Othmarsingen	liegt	nach	diesem	Sieg	
weiter	 auf	 Platz	 zwei.	 Trainer	 Beat	
Dünki,	der	am	Freitag	an	der	Gala	des	
Aargauer	 Fussballverbandes	 geehrt	
wurde,	trauert	noch	immer	der	unnö-
tigen	 Niederlage	 gegen	 das	 Schluss-

licht	 Menzo	 Reinach	 1b	 nach.	 Sonst	
wäre	der	Abstand	zu	Leader	Mutschel-
len	jetzt	erträglicher.	

Wechselt Mellingen den Trainer aus?
Der	FC	Mellingen	jedoch	taucht	wie-
der	unter	den	Strich.	«Bei	uns	hat	die	
Einstellung	 heute	 nicht	 gestimmt»,	
monierte	der	Trainer,	«wir	waren	mit	
dem	Kopf	woanders.»	Die	Mannschaft	
spüre	laut	Parente	den	Druck	des	Ver-
eins.	Denn	hinter	den	Kulissen	brodelt	
es.	«Seit	zwei,	drei	Wochen	wird	dar-
über	 diskutiert,	 ob	 der	 Trainer	 ge-
wechselt	wird,	dies	sorgt	im	Team	für	
Verunsicherung»,	erklärt	Michele	Pa-
rente,	der	die	Mannschaft	nach	dem	
überraschenden	Rücktritt	seines	Vor-
gängers	 Marco	 Tovagliaro	 bereits	

nach	der	ersten	Meisterschaftsrunde	
übernahm.	Gestern	Montag	(nach	Re-
daktionsschluss)	traf	sich	die	Vereins-
leitung	mit	 Präsident	Daniel	 Schmid	
mit	den	Verantwortlichen	der	ersten	
Mannschaft	zum	Gespräch.		 (flk)
Telegramm: Othmarsingen – Mellingen 5:1 (4:0)
Falkenmatt.	 –	85	Zuschauer.	 –	 SR:	Alessandro	
Cucco	(Fislisbach).	–	Tore:	14.	Ludin	1:0.	23.	Bür-
gisser	2:0.	41.	Ludin	3:0.	45.	Zeqiraj	4:0.	70.	Pjet-
ri	(Pen.)	5:0.	79.	A.	Etter	5:1

Othmarsingen:	Küng;	Villiger,	Burkhart,	Di	Lo-
renzo,	 Velikikeski;	 Perosa,	 Zeqiraj,	 Bürgisser,	
Pjetri;	Gjini,	Ludin.

Mellingen:	Isler;	Wernli,	Rondinelli,	Saiu	(46.	Fi-
scher),	Murciano;	Stallone,	Pierascenzi,	M.	Etter	
(20.	Müller),	Iovanna;	Gisi	(46.	A.	Etter),	Seme-
raro.

Bemerkungen:	Mellingen	ohne	Zahner	(verletzt).	
Othmarsingen	ohne	L.	Lleshaj,	Seratorre,	Stre-
bel,	Hofer,	Allaku	(alle	verletzt),	Zmijanjac,	Lu-
ongo,	Maiolo	(alle	abwesend),	B.	Pjetri	(B-Junio-
ren).	–	Verwarnungen:	30.	Stallone	(Foul).

Othmarsingens Gezim Zeqiraj (Mitte, Nr. 20) enteilt Mellingens Fabio Murciano (rechts). Foto: flk 

Volley,	U19:	SG	Rohrdorf-Mellingen	III	–	Kanti	Baden	0:3

Ein junges Team mit Zukunft
Am	Samstag	spielte	die	3.	Mannschaft	
der	Spielgemeinschaft	Rohrdorf-Mel-
lingen	zu	Hause	gegen	Kanti	Baden.	
Die	ersten	beiden	Meisterschaftsspie-
le	in	der	Kategorie	U19,	1.	Liga	hatte	
das	 Team	 klar	 gewonnen	 und	 nun	
wartete	man	gespannt	auf	den	Gegner	
aus	Baden.	Schnell	wurde	klar,	dass	
dies	 ein	 anderes	 Niveau	 war,	 als	 in	
den	 bisherigen	 Partien.	 In	 beiden	
Teams	 spielen	 Mädchen,	 welche	 im	
Aargauer	Kader	trainieren,	so	Bettina	

Manser	 aus	 Fislisbach	 (SG	 Ro-Me),	
Shari	 Uhlig	 (SG	 Ro-Me)	 und	 Leana	
Mohr	 (Kanti)	 aus	 Oberrohrdorf.	 Das	
Heimteam	startete	gut	und	konnte	lan-
ge	mit	den	Badenerinnen	mithalten.	
Kanti	gewann	deutlich	in	drei	Sätzen.	
Dennoch	konnte	man	im	Lager	der	SG	
Rohrdorf-Mellingen	 mit	 dem	 Spiel	
sehr	zufrieden	sein.	Der	Grossteil	der	
Mannschaft	ist	noch	keine	16	Jahre	alt	
und	 hat	 eine	 vielversprechende	 Zu-
kunft	vor	sich.		 (zVg)

Fussball,	3.	Liga,	Gr.	3:	Fislisbach	–	Brugg	II	1:1	(1:1)

Fislisbach ist Herbstmeister
Das	Fislisbacher	Esp	befand	sich	am	
Sonntag	in	einem	prekären	Zustand.	
Gepflegter	Fussball	war	nicht	möglich.	
Trotzdem	 war	 es	 kein	 langweiliges	
Spiel.	 Beide	 Mannschaften	 zeigten,	
dass	sie	hungrig	nach	einem	weiteren	
Sieg	waren.	Vor	allem	über	die	Flügel	
kamen	beide	Teams	gefährlich	in	die	
gegnerischen	 Strafräume.	 Dann	 die	
23.	 Minute:	 Chaos	 im	 Fislisbacher	
Strafraum.	 Der	 FCF	 kann	 den	 Ball	
nicht	 sauber	 herausbefördern	 und	
Brugg	gelingt	die	Führung.	Doch	die	
Fislisbacher	reagierten	noch	vor	der	
Pause.	 Es	 lief	 die	 35.	 Minute.	 Sozzi	
wurde	von	Iglesias	steil	in	den	Straf-
raum	angespielt	und	zog	ab.	Der	Tor-
hüter	wehrte	diesen	Schuss	noch	ab,	
Binder	verwertete	den	Abpraller	zum	

Ausgleich.	Brugg	wurde	noch	vor	der	
Pause	nach	einer	schönen	Kombinati-
on	das	1:2	wegen	Offsides	aberkannt.
Die	 zweite	 Halbzeit	 gab	 wenig	 her.	
Nennenswert	sind	zwei	Glanzparaden	
von	Métral,	der	dem	FCF	den	wichti-
gen	Punkt	rettete.
Die	Mannschaft	von	Dieter	Senn	geht	
nach	 einer	 tollen	 Vorrunde	 mit	 24	
Punkten	als	Herbstmeister	in	die	Win-
terpause.	Zu	Hause	noch	ungeschla-
gen,	 in	 jedem	 Spiel	 das	 Runde	 ins	
Eckige	befördert	und	im	Durchschnitt	
2,6-Mal	pro	Spiel	 das	Tor	 getroffen.	
Eine	Bilanz,	die	sich	sehen	lässt.	 (ci)
Telegramm: Fislisbach – Brugg II 1:1 (1:1)
Esp.	–	Tore:	23.	0:1.	35.	Binder	1:1.
FC	Fislisbach:	Métral,	Peterhans,	Koth,	Fischer,	
Allmann	(90.	Füglistaller),	Sozzi,	Herzog,	Furrer,	
Meier	(61.	Radon),	Binder,	Iglesias	(73.	Klee).

Resultate
Fussball 
3. Liga, Gruppe 2
Othmarsingen	–	Mellingen	 5:1
SC	Seengen	–	Mutschellen	 0:2
Bremgarten	–	Menzo	Reinach	1b	 V
Villmergen	–	Sarmenstorf	 3:2
V	=	Spiel	verschoben

		 1.	Mutschellen	 11	 8	 2	 1	 26:10	 26
		 2.	Othmarsingen	 10	 5	 3	 2	 23:14	 18
		 3.	Niederlenz	 9	 4	 4	 1	 17:10	 16
		 4.	Villmergen	 11	 4	 4	 3	 16:17	 16
	 5.	Muri	II	 9	 4	 2	 3	 19:10	 14
		 6.	Sarmenstorf	 10	 3	 4	 3	 18:16	 13
		 7.	Bremgarten	 9	 4	 0	 5	 20:26	 12
		 8.	Niederwil	 9	 3	 2	 4	 18:20	 11
	 9.	SC	Seengen	 11	 3	 2	 6	 10:19	 11
	10.	Mellingen	 11	 3	 2	 6	 22:24	 11
	11.	Tägerig	 9	 2	 3	 4	 10:16	 9
12.	Menzo	Reinach	b		9	 1	 2	 6	 11:28	 5
Nächste	Spiele:	Heute	Dienstag:	Muri	II	–	Nieder-
wil	(20.00	Uhr).	Tägerig	–	Niederlenz	(20.15	Uhr).	
–	Samstag,	10.	November:	Menzo	Reinach	1b	–	
Tägerig	(18.00	Uhr).	Niederwil	–	Othmarsingen	
(20.15	Uhr).

3. Liga, Gruppe 3
Fislisbach	–	Brugg	II	 1:1
Frick	–	Wettingen	II	 3:1
Koblenz	–	Leibstadt		 V
SV	Würenlos	–	SC	Zurzach	 3:4
Juventina	Wettingen	–	Turgi	 0:1
Klingnau	–	Baden	II	 V
V	=	Spiel	verschoben

		 1.	Fislisbach	 11	 7	 3	 1	 29:14	 24
		 2.	Wettingen	II	 11	 6	 3	 2	 22:10	 21
		 3.	Klingnau		 10	 6	 1	 3	 19:11	 19
		 4.	Turgi	 11	 6	 1	 4	 20:16	 19
		 5.	Koblenz	 10	 5	 2	 3	 26:13	 17
		 6.	Baden	II	 10	 5	 2	 3	 31:23	 17
		 7.	Brugg	II	 11	 4	 4	 3	 22:18	 16
		 8.	Frick	 11	 5	 0	 6	 24:19	 15
		 9.	Leibstadt	 10	 3	 1	 6	 12:21	 10
10.	Juve	Wettingen	 11	 2	 4	 5	 19:22	 10
11.	SV	Würenlos	 11	 3	 0	 8	 15:29	 9
	12.	SC	Zurzach		 11	 1	 1	 9	 9:52	 4

Badminton 
Aargauer Meisterschaften

Männer-Einzel.	Halbfinals:	Takahiro	Hiramatsu	
(Baden)	s.	Tobias	Balcon	(Baden)	18:21,	21:15,	
21:8.	Reto	Wettstein	(Fislisbach)	s.	Flurin	Furrer	
(Fislisbach)	16:21,	21:18,	21:10.	–	Final:	Hira-
matsu	s.	Wettstein	21:12,	21:11.

Frauen-Einzel.	Rangliste:	1.	Ronja	Stern	(Fislis-
bach),	 2.	 Lea	 Müller	 (Gebenstorf),	 3.	 Tamara	
Schmidli	(Gebenstorf)

Männer-Doppel.	Halbfinals:	Takahiro	Hiramat-
su/Guido	Hueber	(Baden)	s.	Pascal	Knecht/Mi-
chael	 Adamer	 (Fislisbach/Gebenstorf)	 20:22,	
21:12,	21:9.	Tobias	Balcon/Marc	Lutz	(Baden)	s.	
Philipp	Rutz/Roger	Bugmann	(Gebenstorf)	21:12,	
25:27,	21:10	–	Final:	Balcon/Lutz	s.	Hiramatsu/
Hueber	11:21,	21:15,	21:13.

Frauen-Doppel.	Halbfinals:	Anina	Schlittler/Lea	
Müller	(Rudolfstetten/Gebenstorf)	s.	Nicole	Wad-
hawan-Zahno/Ronja	 Stern	 (Gebenstorf/Fislis-
bach)	21:17,	21:16.	Janine	Stocker/Andrea	Ada-
mer	 (Gebenstorf)	 s.	 Patricia	 Balcon/Tamara	
Schmidli	 (Baden/Gebenstorf)	 21:14,	 21:17.	 –		
Final:	 Schlittler/Müller	 s.	 Stocker/Adamer	
21:18,21:18.

Mixed-Doppel.	Final:	Lea	Müller/Reto	Wettstein	
(Gebenstorf/Fislisbach)	s.	Janine	Stocker	(Stet-
ten)/Roger	Bugmann	(Gebenstorf)	21:13,	21:18.
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Badminton:	Aargauer	Meisterschaften	in	Widen

BC Fislisbach als Abräumer

Ronja	Stern	und	Reto	Wettstein	
holten	am	Wochenende	an	den	
Aargauer	 Meisterschaften,	 die	

vom	BC	Bellikon	organisiert	wurden	
und	erstmalig	in	der	neuen	Turnhalle	
in	 Widen	 stattfanden,	 zwei	 Titel	 für	
den	Badminton-Club	(BC)	Fislisbach.	
Vier	 weitere	 Podestplätze	 und	 sehr	
gute	Resultate	in	der	Kategorie	D	run-
deten	das	sehr	erfolgreiche	Wochen-
ende	aus	Vereinssicht	ab.	
Die	erst	15-jährige	Ronja	Stern	wurde	
Aargauermeisterin	 im	 Dameneinzel	
und	bestätigte	mit	ihrem	2-Satz-Final-
sieg	(21:19	und	21:16)	gegen	die	bis-
herige	Seriensiegerin	Lea	Müller,	dass	
sie	 im	Aargau	als	das	grösste	Nach-
wuchstalent	gilt.	Im	letzten	Jahr	muss-
te	sie	sich	Lea	Müller	noch	knapp	ge-
schlagen	geben.	Zusammen	mit	Nicole	
Wadhawan-Zahno,	 die	 für	 ihre	 ver-
letzte	Doppelpartnerin	Céline	Dagelet	
eingesprungen	 war,	 gewann	 sie	 zu-
dem	Bronze	im	Damendoppel.	
Eindrücklich	zurückgemeldet	hat	sich	
Reto	Wettstein,	der	nach	einer	kom-
plizierten	Schulterverletzung	im	letz-
ten	Jahr	an	der	Seite	von	Lea	Müller	
das	Mixed	gewinnen	konnte.	Im	Ein-
zel	wurde	er	erst	im	Finale	vom	Seri-
ensieger	Takahiro	Hiramatsu	gestoppt	
und	wurde	Vizemeister.	Einen	ausge-
zeichneten	dritten	Platz	im	Einzel	ge-
lang	dem	16-jährigen	Flurin	Furrer,	
der	 im	Halbfinale	 fast	 die	 Sensation	
geschafft	hätte	und	sich	erst	nach	drei	
hart	 umkämpften	 Sätzen	 Reto	 Wett-

stein	geschlagen	geben	musste.	Einen	
weiteren	 Podestplatz	 belegte	 Pascal	
Knecht,	der	im	Herrendoppel	Dritter	
wurde.	Alle	vier	Spieler	haben	beim	
BC	Fislisbach	ihre	ersten	Schläge	ge-
lernt	und	spielen	heute	Interclub	für	
das	Team	Argovia.	
Die	nächste	Generation	steht	schon	in	
den	Startlöchern:	Sie	erzielte	sehr	er-
freuliche	Resultate	in	der	Kategorie	D.	
Allen	 voran	 Manuel	 Attiger,	 der	 im	
Herreneinzel	den	Sieg	erkämpfte.	Lin-
da	Rohrer	und	Rebecca	Schaffner	teil-
ten	sich	den	3.	Platz	im	Dameneinzel.	
Rebecca	Schaffner	wurde	mit	Leand-

ra	Attiger	auch	Dritte	im	Damendop-
pel.	 Dem	 wollten	 die	 Herren	 nicht	
nachstehen.	So	holten	Philipp	Aranya	
und	Philipp	Rohrer	auch	den	dritten	
Rang	im	Herrendoppel.	Die	Ergebnis-
se	 sind	 insofern	 beachtenswert,	 als	
dass	keiner	von	ihnen	älter	als	14	Jah-
re	alt	ist	und	auch	in	der	Kategorie	D	
die	Erwachsenen	mitspielen.	Das	lässt	
auch	weiterhin	für	die	Zukunft	des	BC	
Fislisbach	hoffen.		 (zVg)

Medaillengewinner des BC Fislisbach: Hinten (von links): Pascal Knecht, Reto 
Wettstein, Flurin Furrer, Ronja Stern. Vorne: Leandra Attiger, Manuel Attiger, 
Philipp Aranya, Philipp Rohrer, Rebecca Schaffner, Linda Rohrer. Foto: zVg 
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